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Hindenburgs Botschaft
an das Volk.

Generalfeldmarschall von Hindenbtirg erläßt folgenden Aufruf:

Yo das deutsche Yotlil
Vaterländisch gesinnte Deutsche aus allen Gauen und Stämmen haben mir das

höchste Amt. im Reiche ungetragen. Jch folge diesem Ruf nach ernster Ueberlegung

in Treue zum Vaterland.
Mein Leben liegt klar vor aller Welt. Jch glaube auch, in schweren Zeiten meine
Pflicht getan zu haben. Wenn diese Pflicht mir nun gebietet, auf dem Boden der
Verfassung, ohne Ansehen der Partei, der Person, der Herkunft und des Berufes, als
Reichspräsident zu wirken, so soll es nicht an mir fehlen. Als Soldat habe ich immer
die ganze Nation im Auge gehabt, nicht die Parteien. Sie sind in einem parlamen-
tarisch regierten Staat notwendig, aber das Staatsoberhaupt muß über ihnen stehen
und unabhängig von ihnen für jeden Deutschen walten.

Den Glauben an das deutsche Volk
und an den Beistand Gottes habe ich nie verloren. Jch bin aber nicht mehr jung
genug, um an einen plötzlichen Unischwung der Dinge zu glauben. Kein Krieg, kein
Ausstand im Innern kann unsere gefesselte, leider durch Zwietracht zerspaltene Nation
befreien. Es bedarf langer, ruhiger, friedlicher Arbeit. Es bedarf vor allem der
Säuberung unseres Staatswesens von denen, die aus der Politik ein Geschäft gemacht
haben. Ohne «

Reinheit des öffentlichen Lebens
und Ordnung

kann kein Staat gedeihen. Der ReichSpräsident ist besonders« dazu "Berufen, die
Heiligkeit des Rechtes hochzuhalten. Wie der erste Präsident auch als Euter der Ver-
fassung seine Herkunft aus der sozialdemokratischen Arbeiterschaft nie verleugnet hat,
so wird auch mir niemand zumuten können, daß ich meine polittsche Ueberzeugung
aufgebe. Gleich dem von mir hochgeschätzten Herrn Dr. Jarres erachte auch ich m
jetziger Zeit nicht die Staatsform, sondern den Geist für entscheidend, der die Staats-
form beseelt. Jch reiche jedem Deutschen die Hand, der national denkt, die Wurde
des deutschen Namens nach innen und außen wahrt und den konfessionellen und sozialen
Frieden will, und bitte ihn:

,,.55ilf auch Du mit zur Auferstehung

unseres Vaterlandesu 
gez. v. Hindenburg

V Ostern 1925.
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Jst Hiudctiburii zu alt?
Hindenbutsg ist 77 Jahre alt!
Kaiser Wilhelm I. war 73. als er 1870 ins Feld

zog. Er war noch mit 90 Jahren ein willensstarker Herrscher,
der zum Segen unseres Vaterlandes die Regierung führte.

Feldniarschall Graf Moltke war 70 Jahre alt, als er
die Schlacht von Sedan gewann. Er blieb bis in das
90. Lebensjahr  Eher Des Generalstabes der Armee.

Papst Leo Xlll. mar noch mit über 80 Jahren ein
Kirchenfürst von größter Bedeutung.

Viktor Hugo war 8U Jahre alt, als er noch ein
großes politisches Drama schrieb.

Und Clemenceau? War er vielleicht mit 80 Jahren
ein Greis? Nein, er war in seinen Jahren der energischfte
Feind Deutschlands und die Seele des französischen Wider-
standstvillens, als der Zusammenbruch drohte.

Es ließen sich noch mehr: Beispiele anführen.
Wir kennen Hindenburzr Wir wissen, daß nicht die

Lebensjahre für die Leistungen eines Mannes entscheidend
sind, sondern seine geistige und körperliche Frische·

Unser Hiudenburg ist nicht zu alt. Er ift geistig
und körperlich gesund und frisch.
zum Wohle unseres Volkes. Wähl Hindenbnrgl
Die Kreditvcrhatidliingen init Amerika.

Berlin, 18. April. Jiu Hauptausschttß des Reichs-
tags richtete der deutschnatioiiale Abg. Hergt unter Hin-
weis auf die in den legten Tagen durch die Zeitungen
gegangenen Gerüchtc von angeblicher Behinderung der Ge-
Währung ausländischen, uanietitlicls atuerilanischen Kreditf-
an die deutsche Wirtschaft infolge der Einwirkung der
Reichspräsidentcttivalsl an Den Reichstvirtsclsastsmitiister die
Frage, ob Der Regierung auttlich irgend etwas von solchen
toirtsclsastliclfcn Nachteilen der Vorgänge bezüglich der
flicichspräsideittentvah» tsetaittit geworden sei, und welche
Gründe der Herr Ojiinister für ein etwaiges Nachlaseii
Der Bereitwilligkeit zu solchen AuslaudsxKrediten seinerseits
einzugehen wisse. Niitiister Dr. Neuhaiis bezog sich in
seiner Antwort auf die von ihm vorgeftern gegebene aus-
fiilsrliche Darstellung, aus der sich ergehe, daß das aus-
ländische Anlagebediirfnis in Deutschland in Der lehten
Zeit insbesondere seit Erhöhung Des Disloiitsatzes in
Lliuerikii und England nachgelassen habe; der Regierung
sei amtlich nichts davon bekannt geworden, daß dieses
Nachlasscti der Liereitioilligkeit zur Gewährung von Kre-
diteii etwa auf deutsche iuuerpolitische Vorgänge zurück-
zuführen sei. DieHe Erklärung Des SJEinifters erfolgte,
nachdem zunächst von Dem Abg. Koeueii unter Unter-
stiitziiitg durch Vertreter der Parteien der Weiinarer Kna-
litiou iut Wege Der Geschäftsordnung versucht worden war,
eine Aufklärung über die gestellte Frage zu verhindern.

Dies Verhalten der Gegner Hindenburgs im Ausschuß
liegt in einer Linie mit dem Verhalten der Bolksblockpressa
Wie völlig aus Der Luft gegriffen und tendenziös die
Mitteilungen der demokratischen und der Zentrumspresse über
Schädigung der Kreditverhandlungen mit Amerika durch die
Kandidatur Hindenburgs sind, erhellt auch aus der Tatsache,
daß, wie der ,,Tag« erfährt, in den allerletzteti Tagen, nach-
dem die Kandidatur Hindenburgs längst feststand, noch erste
amerikanische Finanzkreisc mit Krediiangeboten an bekannte
große fchwerindustrielle Kreise herangetreten sind und darüber
bereits in den nächsten Tagen, also noch vor der Wahl, ver-
handeln möchten.

Nicht politische Gründe, wie etwa die Kandidatur
Hindenburg haben die Stockung in den allgemeinen
Verhandlungen herbeigeführt. sondern die Struktur der inneren
Wirtschoftsverhältnisse in Amerika. Daß die Aufstellung
Hindenbutgs genügt hätte, um die Waalstreet zu alamierety

Er hat unverändert seinen,
eigenenftarken Willen und wird ihn einzusehen verstehen

t
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wllrde, selbst wenn es wahr wäre, durchatis nicl!t gegen diese
Kaiididatur sprechen. Es ist eine dar·cl! nichts begriiudete
Behauptung, dafz die Bortität urtd Profperltiit aller deritfehen
Industrie:Ilnterttcshmrirrgcsrt ctttgezsweifelt roiirde, folaitge Die
Alöglicirkeit bestände, dasz Hindertbiirg gewählt tvlirdcn Aziders
legt mirD bie[1� Alclkllttttflcslllchb die von der ,,V.  a.9.7lillag««
ausging, direct! dies Detnoltrcttenlrlatt selbst, das rtärtrlicli ntit-
teil, dafz Herr Krank oon Slenierrs, der zirrzeit in Newuork
weilt, einen eudgiiltigerr Vertrag, iiber eiireri lcrrrzfristlgeri
Sechsmillioitetrkrcsdil iilrgefclrlrrffcsrt l!ctt. Jst das Stillstand
aller Artleihcsrrerdandluuaetr? Die rtäehstett TBoihett werden,
leider erst nach der Bleibt, beweisen, Dan trotz aller· rvlrt-
schaftlicltett Selitvixsrlgkcsltcsrt Deutschland auch iveiter guten
Kredit in Arnerika hat

Wahlatifriis des Reiclrskriegerlriiudes
Der Deiitfche Neiclssttriegerltrrrtd ,,R«i!fshlirrfer« erläfzt trach-

fleheiiderr Arrfrrts 51g Iieichstsptäfitrerttetttitcrhl: fFkatttercideitl er erste Wahlgaitg der Ileiclvxspriiidetrteris
tvahl hat bedatierlicherweife die große Zerrtfserrlreii gezeighf
die rtttferBolk bis irr die nationalen Kreise hinein beherrfchhz
trotzdem ivir utis unseres alten Erbfehlers, der lliieiriigltelhl
wohl beivufzt sind. Hand in Hand girrg Damit eine Wohls;iitridtgkeit, die den �Beinen; dafiir liefert, dafz Nlrllirrttetr Dritt-l
fcher fiel! dtrrct! nichtitte Griinde voct der Erfiitltittg einer!
nationalen Pflicht haben abhalten lassen, ans die der Tiorstciiid 1
des Bandes irr seiner· Sinnhgebiiiig Dom Bis. man; D. Ja,
schon so uachdriicltlich httisterviefeti hatte. Wir« richten deshalb ;
nochmals die ernste utrd dringliche Bitte an alle unsere starrte-
raderr, als nationale Qiähler ihrer Wahlpflicltt arti 26. April
--- Miinner und {grauen �-- restlos rtachziiltrrrrtitterr Die Ere-
fichtspiritltlry unter denen iinfere learncrrcitseii ihrer �lßiihlp�icht,
zu gerriigett haben, sind in der Krtttdrtebriitg vorn 22. Atti-z

ballgarrs Namslaii statt. Unter verschiedenen Punkten der
Tagesordnung tvurde der jeweilige Vorstand wieder- resp-
neugewählt und zivar die Herren Hairtiig  S. E. �brennen
Stamslan! t. Vorsitzenden Tantbor sen.  S. B. Lorzendorh
2. Vorsitzenden Neinitz  S. B. Glarischch l. Scl!riftfiihrer,
Gottschcrlk  B. f. B. Carlsrithe! 2. 6chri[1[i&#39;1hrer, Grimm  B.
s. B. Carlsriihe! Kafsieren Jn den Spielarisfchrift die Herren
Schellhafe  Brennen!, Posselt jun.  Lorzeudors!, Walzvk
 Glaufche! rrtrd Salotttorr  Preuszeti!. Ju deii Schiedsriehters
ausfchiifz die Herren Sc·l!ellhafe  «s3rerrfzerr!, Aberle  Lorzendorf!
und Sortttelt  Glaitsehe!. Boiti Bezirk Mittelschlefieti des
Slidoftdeiitfehett Fiifzbcilloerltcirides waren der l. Bezirk-Hitar-
sltzetrde Herr· slrappitz und der l. Bezirksfchriftfilhrer Herr:
Pefchke der an sie ergangenen Eitrladiirtg gefolgt. --- Nath-
mittags It Uhr stieg ein Spiel einer Gautnciunfchaft des
Gaues Nartrslari und der Liga des 6.  �Brennen. «� Es
ist zu bedauern, dafz bei einein frtlc·l! wichtigen Spiel Blit-
glieder, die in der Gatiuratrrtfchcift ausgestellt waren, riicl!t
erschienen. Strenge Bcftrcrfirttg dieser Sätiirtiaeri diirslc da
wohl an! Platze sein. Die Ligaelf war der Gairmanttfchash
die [ich besonders irr der I. Sgielhälfte tiicht zufriuirtiettfirtdeii
korirrte, überlegen, was arieh irr deii Toren, die irr der 13.,
List» 38. nnd 4-1. Aiinute und dein Eclcetivethältttis von
tl : l fiir �Brennen zriitt Attslrrrtelc traut. Während die
zsintertncittttfcltrift der Ganurartrtfehctft sieh redliche �mühe
aab, Den [1![te1nati[el!e1i Angriffen der �Brennen stand zti
halten, wollte es i111 6tur1n garnicht klappert, da wie
fchdn gefacrt Ll Stiirnicsr zti diefetit Spiel trtc·ht erschienen
inaren. Der Erfatztorrirarrtt hätte L! Tore riethittderit rttiifferi.
In Der Psreiifzettelf war Petri! als Nlitielliirifer nnd dei·Trtr-
utantt iitrftreitig die Besten. Hofssrtcrnrr utnfz seine häufigeu
latttett Znrufe unbedingt bleiben laffett. Es rolrlct nicht
gerade angenehm. Der Schiedszricl!ler, »Herr JZeschlceO

d. J� VTMIH lU lsll Ull1fchiielren, dafz ariclz riuht ein JWMEMD Tireslaii leitete das Spiel in ritrtftcrgiilttger 9111111». Preufzett
im llnlilaren sein kann, wie er zit wälzten hat. Also wähle
jedermann den Kandidcitetu der· nnbeDingt iiberparletlich nnd
trational eingestellt ist! Streben wird die Llirritttrtieriitici des
Geiieralellrtniiifchalls von Hittdeubrrrg bekannigegebeii. .Rai11e=
radett, helft iinsercsirr Ehrenpriisirterrieii ziittt Siegel
Der Vorstand des Deutsche-it Ileichsxiltriegcrbtittdes ,,.Kr!ffhiiufer«:

von Heerlrrgeri, Gerierctloberft", Präsident.
�baten nnd die Srlecne  Entente,

�J�rag, its. April. Dass» fozialdeutoltrritische Blatt »P.-ravrr
Lido« bestätigt heute die Nlssldtirig iiber einen baldigeii Ein-
tritt Poleus irr die Fiieitte  Entente. Nach deii Jrtfcrruratiorteti
dieses Blaites verhandelt Polen bereits iiber seinen Eintritt
und es fcl!eitrt, dasz Einwendiiirgcit gegen [eine Aufnahme
nicht erhoben werden. Durch deii rHitrzittriti Pole-its wird
die Bedeutung der Kleinen  Entente erheblich steigen, denn
· wird dann einen Läriderknirrtrlcsx rtmfaffett, der sich votit
Baltischerr Meer bis zunt Adriatlscheit Alle-er, iirid Dorn Erz-
gebirge bis zuttt Schwarzen Nie-er erstreckt, tritt einer Be-
wol!rterzahl von mehr als  SO Millionen 9Ner:scl!ert. Der:
Kotrfererrz der Kleinen Erinnre, die am I. Mai in �Balearen
beginnt, wird der politische Aiifzenittlrtifter Graf Skrzhtislii
beiwohnen. Ariel! Der griechifchc Niiriiftcsriträfidecrt wird irrt
Nlal rrael! Bttltareft ltrntintett rirtd an der Tcigtrrtg teilnehmen.
Er wird nral!rscheirrtic·l! iiber die Erttciierrtcrtt des �Balkan
burides verhandeln, rvie er bis ztitri Jahre ltslst gedauert hat.

LUF e! « VIII«
i"? Siaznslan, Zu. April lsl25.

Gar! Nautslcttr Bergaitgeucu Sonn-= Sportliches.
tag fatid irr Jakobs»I-ziuwll�l ·« III-Mk. I· AMI-

. « « - I u » «
Zier-files treuer ghaii�ern.

Nornan von Friede Vlrlttrec
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 "Biachbrncti verboten!
23 Fortsetzung.

»Nicht iihereilen, Herr Piefltcy Ihr Ehatiffeur hat sicher
nur irrt guten Glanlrett gehanbelt, da er ja inunie, Dan der
Herr Barort Der Verlobte Jhres Fräulein Tochter sein lollte,«
rnifchte sitt! Rubin! wieder ein, Der sieh lebhaft vorstellen
konnte, tvie de: Baron geflogen war, rtachdetii er Fräulein
Herirtsdvrf belästigt hatte.

»Ich möchte rrtir rtoch mal erlauben zir bettterlceti, daß

Julius» Der dvlejxijiihrlge Cicriiiakrwtresg Iris!-

der Herr Barorr ein Falfchfpieler iirtd Tlseehfelsälfctter toar,«
sagte Haus feelettriihig und sah Wohin! bedciitiiirgsvrtll an.

laut!! �mit ltoloffaleui Aplrttnb fiel Piefkcs in deii
schönen, fläutisehery flilechlett Sessel, der irr allerr Frigerr
brachte, itnd ftierte Haris wieder sprachlos an.

»Ich« sagte Hans. _��Boher wollen Sie det wrffen?«
Weil icls �--

ici! es von eiueut Offizler gehört habe. deii ich im Krieg
gefahren habe.
bezeugen, der, soviel ich roeifz, aiich iiber Die� Affäre des Barons
unterrichtet i[l."

Wie elir rtbgestocherrcs Kalb fah Plefke zu Robbh aus
und japste ntllhsartrx

»Ist det wahr?"
»Ja, JhrEhartffeirr ist richtig rinterriehtet und hat Ihnen

da eincti sehr grofzeu Dienst errviefeti.«

Haesler

l
i

,,Jft det rvtthrlsp  
i

» , « fast hätte Harts gesagt ,,dabei mer«, aber!
er befciriii fiel! tiud rettete fiel! hinter« einen Schwindel. ,,A3eil·, 

niet i
Und darin kann es ihnen auch Herr Ali-hier!

Ziehung 2. Klasse am 15. und 16.Mai 1925.

Derlien niit il : ! als rterdietrter Sieger das Spielfcld Das
Ehreiitor hätte die Ganrrtcirritsctrcrft verdient. Ein �lieb
aniiaen ittt Srhrrtiirtt-.-lr�frt!eti Saat befihlofi deii Guitton.
« iitzold airweferrth dein fiir fein Erscheinen tirit einein kräf-
tigeti »Sport Hang« gebannt wurde. �

F!aitdl:rcll. 91i. T. V. Oppelrt - Eil. T. V. �Bahn�,
�Jilllllßl�ll. 1:7. Am Ostersrsiiirtrsztrs lrettecrttebrt sich irr Dritteln
Die beiden olu«rr ·r.-rrrrrrt·.«rt klllairirfehrrftetr i111 tiilcfellscl!·rft«3sstiel. Oppelii
hat Tllttitrist und fast scheint es, als ob fsccrlui rtsird eine Ectplapbi�
eiiisleclcii nriifsc-n, doch lrtrcgfrriri prcszicjst fiel! die llebecleczetrlteil der·
�.Ic�«rnrslaiiei· aus trnd in regeln1a[��i._11:n �Jlbllaneen fallen [leben
Trtsxcz rväbretrd es Optrelii erst irr der« letzte« Elllirrrrrcs vergdrrsst
ist das Ein-eitlen« zu fcl!ief3c·ir. Tllaclr dir-fein Lprel [rauben fiel!
die sscrigercdirrcrntrscltcrslcsri beider· Vereine« gegenüber, wobei ce» Dei«
II,rrhttntcititifchctll trotz» lieberlesteklreit nur gelang; ein lltrerrtfehiedetr
 l:l! l!er·ctiisztil!olett. �� Arn Oflerinorrrctg toeiltc eine irr-ritt.
Elllarrrtfchcrft des Pl. T. V. ����5�.1h11" in Pilfchern iirri dortselltll
gegen deii M. T. V. tlrertzlrtrrkt ein Likerbeipiel ariszritraszett Hier:
trennten sich beide Tlliarrrifchctfterr gleichfalls iritertifchiederi l:l.

 Glatifchm Das voirr S. B. »He-atra« unt L�. Feier:
lag oerarrstaliete Oftcrfportfeft rtserlicsf irr fchörrflcsr IBeise. Der
S. C. »Biktrtria«-- Krrrtzettdttrftitcsllte ttiil zrrni Niattrrfchctfierh
rrtn fiel! ntit dein S. l! ,,.s!erthcr« ittt Frrfzbcrtltvrsrisprcst zu
ntc-fferr, hierzu  halte. Das rttrr �J llhr criicsacrrageite Jugend
fpiel konnten die Heirttifrhert ntit einen s! : i! Sieg! sicher stellen.
Urti 23 Ilhr rrfifs Der ulllllllli�illl&#39;lll� Herr Paul Hatutig
Narirslciii das Spiel l. Bezirk S C. ��J5iiitor�1a" liegen l.
EBezitk S. B. »Hertl!a« an. Es tsrgalt ein �Jliittelfeibfpiel,
in toclchrtit »He-Uhu« [ich Dein  ßegner technisch iiber-leitest
zeigte. Schott 111 Der its. �Jliinnte [iel das 1., sowie �l Mut.

n"!,

»Da ifl er wohl arti  Suite gar kein Baron getrtcsetr«r�«
sagte Pieflce ganz leise iirtd verzagt.

�Euch. [ein Name fiir-ntit. Aber ebenso slitnutt es auch,
dafz dreier· lattbere Herr einmal in De: rtrriecsszeit irr einein l
hiesigen Offizirsrslcctsirto als Fcrlfchfpieler entlarvt rviirde und
vor zwei Iahreti aus einein zsyatrttorterfchett Splelkliilr flog,
weil er [eine 6piel[i�hulD iriit ei11e111 gefiilfchteit Tlsechfel be-
zahleri molltc."

�Eiter - � tiee  det ein Baron so gemein [ei1i ltaiin.
Tlscntr iclt itu derrSchitft rirc·irre Lotte gegeben hättet«

,,Sehett Sie also ein,� Dan Jhrrett Ihr Ehcirifferrr eirtett
grofzerr Dienst erwiesen hat nnd Sie ihm seht· zu Dank ver-
pflichtet fiird,« sagte Robbh leise zit Priester.

�Ob ich ihm zehntausend Nlark sc·heitlce·?«
»Sie sagten dort! selbst, dafz er keine Triukgelder nimmt.�
»Aber so ville·:«« »
,,Erft reiht nicht, Herr· Pieske.«
»Wie soll iclt mir« aber denn erlienuttich zeigen gegen

r n?"h ,,Frcrgert Sie ihn doch, vielleicht hat er einen Witnfch.«
�Robin; [ah Harts ivährcttd dieser teilen Unterhaltung heimlich
an, und Hatt-z, der die Hälfte oerstcittd, hatte alle �JIiiihc,
rticl!t hell cirrfzirlael,rett.

,,Det ist ein Gedanke vort Schillcr«, sagte Pieflce itrid
erhob [ich bedeutend erleichtert, giiig aus Haus zii iitrd fcl!lirg
thut kordial aiif die Schulter, so dafz Hatt-z Das angenehme
Gefilhl hatte, als seien ihm [ei1ie Beiire einige Berittrtteter
irr den Aluiitpf getrieben winden. »Alfo, Sörettseii, tctr rrel!ttie
den Lartsejungett von oorl!lii retotir und sage Jl!tteri itn
Gegenteil meinen Dank. Habetr Sie vielleicht eirtert Wrirtfclz
den ich Jhiten erfüllen kann, dartrlt ich ntir ein bifzchen er-
kenntlich zeigeri kantt gegen Jhttert? Derur Geld nehmen
Sie stolzes Luder ja doch nicht!�

Nobbh machte Hans hinter Pieslces Nllclteri aitfgeregte
Zeichen, die Hans nur halb verstand.

»Eure Bitte hätte ich, Herr �Bleibe, die mir [ehr arti
Herzen liegt.�

»Na, schießen Sie last«
»Bitte, erwähnen Sie gegen niemand, auch gegen Jhre

Zur Freude crller war Der seien�jngendpflesscr Herr Lehrer«

daraus das 2. Tor fiir ,,Hertha«. Mit 2:0 ging es irr die
Halbzeit lt! Minuten nach 6eitenmechlel konnte .,,Hertha«
den St. Erfolg buchen. Nun setzte ,,Blktoria« mit aller
Energie ein, aber die »Hertha«-Berteldigutig stand fest auf
ihrem Posten. Es ging jetzt um die letzten Karnpsirsriiiituten
und kurz vor dem Sehlriftpflff rttiifzte ,,.T!et«tha« durch ein
 Eigentor den Gästen deii  Ehrentreffer iiberlafien. Mit 3:1
fiir �.i_&#39;!ertha� oerllefzert die Maitttfchcrftert das Spielfeld.
7«,l-»- Uhr abends begann das eigentliche Fest. Der böse
elpril wollte uns ein Strich direct! die Rechnung machen,
aber trotz des strömende-n Ilegens siillte sich bald der grofze
Saal. Der erste Borfltzeitdcs Herr Lehrer Sonnabend begriifzte
die Artwefcsttdert 1111D dankte ihnen fiir ihr zahtrcsiclres Er-
scheinen, lndeiti er auch auf die Aiiclulttltcsit des Lsjpcrkteg hin-
wlcs. Nachdem er ein kräftiger� Htirrci auf rtnfer Vaterland
ausgrbraiht hatte, wurde das Denisehlattdlred g-elnngen. Als:
darttt gelangte zur Auffiihriitrg das Thealcsrftiictn ,,llttter

sFranltreiciis Bajattettetr«.» Es wurde uns klar· vor Augen
gelegt, wie die �Jinhrbeoiillierung von deii kkrartzrtseir bedrängt
und geknechtcst wird. Dabei starrderi so tnancttetri Zitfchaiier
Die Tränen itt dett Aiigett. Dcts dciratrf fotgcrtdcs Litstfplel
,Die Fuftballfclnviiittter«, sowie die Soloszcsrre »Der billige
Jakob aus Tirol� ciiocitite bei Den Zllfklltllletll große sjeiterlteit.
Die stutltefetztcstr Rollen rrtrtrdett zirr iiröfztcsir Bnfrlederthcsit der
Zirfcharier gespielt.  bang, bcfortdrsrs dankett ivir· Hecrtt Ober-

»s·3ollfcsliretiir«  t""·ttgler, welcher· die Spielleitrtrrg iioertirrirtttteti
[hatte und es ttrrrziiglich oeiftartdcsri hat, Apsrlatici beiden
ZFefiteilrrehttrertr wachzririifert Das Kost-seit, das Herr Stadt-
jlrcrpcsllntrsistrsr Griuittr llreiizlitrrg atrsftrhrirx hat in Glaufche
igrofzett Arrlclctrrg gefrindeir Nun trat der Tanz irr feine
lNechicx {ein das leibliche �JUDDI [einer Gäste hatte Herr
IGaftroirt Lliollrin ireftects iaorge getragen. Bis.- in Die
�friihcn �Jllorgeiiltuiibi-ii blieben die Feftteilrccslrttrer irr fröhliche-r
fStiirirriirtig lterfartritrerr Nur irrigertr schieden die Gäste oon
zdeu Glattfekltsr Spirits:-kartietudeit 1111D ioiih dieses Fest roohl
«, jedem Teilctchitter irr steter  Erinnerung bleiben. »Gut Spott«
l tVildrrrrgrsaiisscttitsz und Einheit-«tarrszschriftJ Wie
«vei·lairtet, lehnte 1er Bttdirirgesciitsfelrrcfz des Llicirttxitttztes den
fAtttrciki tret· 9ic·gieriittg, die Abfliittiiititsg iiber Die Durch-
yfithririig der Einheitsncirrzfelttist bis zur EBnrlcrsre einer Ne-
sgierirtrgsircsrtltfshrtfr zu treriagett, ab 1111D 11i1l	1i einen Atrtritg
tairf �Ilne-[eniiiig Der �Jlianiiiihnieu zur Drirchiiihritttg der Ein«
lhcstteslrrrrzlchrlft bis zur· Sllactrstriifrrrtsz des Sghfteirts durch deii
Vildtttigkscitistisiilttfz an.

Die Ariaelsiirizzerr des ehemaligen Etliederfchk
;Fttf!eit·ll.-"·Jigls. Nr. 5 1111D feiner« tltiegotrrrtucrtirutcsrt treablich-
tigen ein Deutrnal sur« ihre  befallenen irr &#39;F-r«c:rrt"f«r·t ct. O. bei
der« llcrferrre der« ·T"r«·trritioriglicrtterie zu errichten. Dir· Cinirreihrirtzz

»foll i111 szerlifr d. �je-s. iialtiiniieii. klirren-is zzrcferrdrtrrxt ikvtr dllrif
&#39;ri1[e1i pp. roiid 11111 llcbeiinitteliiiiir von Arrselriiirert einmaliger
Iitaiiierabeii, Lilugelriiriaer tritt! Fsreirtice des dllcsgitiicstrls citi deii
3St«l«ltlll1«!!	11· Dis Deulirralciarisrrlrrtfses .�I1&#39; bitte, Berlin �liunnr
,[cl!iilcnnicg� Seheitrlcrrircrstrs l« gebeten Spetrdert nnd auf Post:
Yschcclloriro Berlin Titels. 7 Nr. 1211.111 fiir Stctdtfelrctst Der �llro
fWlki VUEITDVEIVIUCI « il dein gfirfnti »Deiil"irrctls.«ssorios fiir« Still.-
skligt f! file-rttrr« einrnzcrlttcstt.
« . � 311111 «» Schlefifchert Eritis-tierischen Vollrstcrg
f �Eile Evangelifche Proviitzicttlcirclte Æcrctttgcslisches lkonflftortiin
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;11i1D Pri!rriii,s,iallt!rittde!, die Errctiigelitchdheologifche Fakultät«
" der Universität Tiers-stritt rittd All! l�liull�t�ll[l�l!t� Oicrattrscttirttteii
Zerlaffeti folsrettdeti Aufruf �nun Zrrteitett Schlefifchert Errun-
gelrsehcrt Eliolkstasu Icthrcrtisz jahrein tagen im Sehlesicrlarid

«« zahlreiche grofzcs ertatrgelilche �Bereine 1111D QSerbiinbe. �warum
[teilen mir neben [ie einen iironen �Boilivstugi? Weit ivir
Den fchlefifeheit Tsrotestcttrtisrttrrs crufrirserr wollen zti starkem»wes-»Ist«- ..-.». ». « - »das-III»-

sDcrrircrr nicht, dafz IFriiiilelii Heirusdorf non Herrn Baron
! belästigt trtordett ist, das! rvlirde ihr [ehr iinaitgeiiehrti [ei1i."
YDalIel fah er· Nin-irr! bederitfcrtir i111.
� �llnD Det ist rcllerrs?«
f »Ja, Herr spielten« scrgte the-cui, der es Noblrh gairz
E deutlich ansah, dafz der »Efc.-l« Dachte.

Nu, ist gut, ich werde es fiir iniih behalten, Det der
iBarrtu sich un Friirileirr Hernissckrorf vergangen hat. Und
iitrtr erzählen Sie rricil, wir: Sie det Baröttchcstr hiturirsbe-

E [ÜrDert haben."
Hans berichten« jetzt frank und frei die Szene rttit dein

&#39; Barnti iritd deffeti rnotorlitfett Flug aus Pieflces �JBohnung.
Nachdent er geendet hatte, ric·.s �Jiobbn begei[lcrl,: »Brcroo,
Herr· Chauffeur."

Hart-J rrerrteigte fiel! liichcltrd vor il!rtt intd scigie: »Es
freut with, dafz ich Den Fall zu {Ihrer Zufrlederiheit erledigt
habe.�

�. _&#39;!erraott� kann Der Kcll [roh fein, det er niir nicht
triartg die Fittger geraleir ist, iek hätte ja Hcrclcepeler aus ihm
geiniuhi. Au niet, 1111D ioie! Alter toetrtr iclt blos; deii
ganze« Zlrnnrt schon meiner Olleit beigegeben hätte. Das
wird ein schweres Stilelr Arbeits« fc·l!lrrsz Pitefke beliiiinniert.

»Aber Ihre Frau Getrrcrltlitt itriifz dort! froh und glilclci
licl! sein, dafz Ihre �leichter oor einer: Ehe tritt solch elrretn
�manne bewahrt geblieben ist«

»Ist det blofz ein Segen, det ivir die Berlobuttg noch
rtlel!t airspofartrtt haben; die �Blamage Denn! Reis, Söreufeih
iek blrt Ihnen ivlrklich rlefig dankbar. Sie fittd ein ganz
fatttofer Kerl. Und ziittt Ersten krlegeri Sie das doppelte
Gehalt, det werden Sie ja ivohl annehmen?"

tForlfetzrrrtg solgt.!

izigfssjsisissicgis ziijjåssriissjyitsisjpcsf
Haesler

Iamslau-Bernstadt.



Bufaiitmettfehlufi. Weil wir alle seiite Kräfte verbinden
wollen zrt gemeinsamer Arbeit! Der Protestatitisntrts macht
keine leichte Zeit durch. Ueberoll regetr sich gegiierische
Kräfte. Mitten in gärender Unruhe ttiitf;te er seitteii Kirchen
eine neue ärrs;ere Gestalt geben. Die grof;e Armut des
deutschen Volltes dritcltt seine ltirthliclteii Organe, driicltt feine
Geitielttdett hart. Dennoch ist frisches Lebeti in il!tit. Ja,
je stärtter der Druck, tritt so ritttviderstehlicljer regt es sich.
Das wissen wir, rrtid das wollen ivir zeigett. Die evangelische
Kirche der Gegenwart lebt nnd arbeitet. Ueberall ist
sie tätig; auf allen Gebieten des religiösen. sittlichen nnd
sozirtlett Lebens ist sie rastlos tätig. Jhre tssegtier ilberselsett
das, viele ihrer Freunde tvissett es trittst. Die wette Qcssetrb
lichtreit ttitts; mehr davon Fretttittiis ttehttieti als bisher.
Dazu soll der Vsttlltstag helfen. Ein SBolltstag soll es sein.
Wir rufen tticht enge Kreise auf, sotidertt das etiottgelische
Dritte. Es wird zeigen, dirs; es zu feiner Kirche hält. Atrs
zum 2. Schlesisctteit»Evrtttgelischeti Bolltstattl

« - Bitt« Nlilderirtig der« Kredit-tot. Die Alitioti zur
Mildertittti der Sirebitirnt des Handwerks, Eiuzelhatidels und
Eiuzelgetverlies soll zur Dttrchsiil!ruttg gebracht werden. Jni
einzeltteti wird sitt! die Firediihilfcs jin der Weise vollziehen,
das; 20 bis Tit! Millioitetr Martt Postgtsldrsr durch die See:
haudltritg iiber· die ßentralitiftitute, also ttoraticssichtlich iiber
die Pr«ettf;etrlrrisfeti, Elettossettschastsabteilttttg der Dresdrter
Baute rrtid dir« Glrrtzetttrale an die letttrstt Kreditnehnter toeiter
geleitet tverdeti. Die .li"t«editc, die in Forin des Weclifelgefthiiftrss
abgeiuielielt tuerbett, sollen ittrr auf tt Nionatrs ttefrisiet fein.
Beziiglitlt des Zittskssusztss ist zu bemerken, das; die Post eittett
Zins oott l! Prozent erhält. �Eile die trerttttttelitbeti Berti-til
itiftittrte ift eine sstitsspaittirs non 1 Prvzerit vorgesehen

Eirtzieliitiiti der· Neichsbattlttioletk Arntlictt wird
mitgeteilt: Es toird iniebethnlt daraus artfutrsrttsrrtti getaucht,
das; alle Reictisltatilrtiotett, bereit Arrestrtigtttigsdtitiitii our dem
l1 Dlttuber 1031, zur Ginziehiitig ttttfgeriisett sind. Ali! bettt
Ablauf des 5 Juni 102:�! ticrlirreii die tittfgeritfettett Noli-u
ihre tltigettfchctfl als tiesegllchesz scihltritststirittel rrtid können
nun da ab arti· ttvch bis ztittt F! Itlll 102:�! bei rrlteir Jkafsens
drsr»«5!ieis?lt«s-«ltttttlt in Zahlttitti gegeben oder gegen gesetiltche
Zahltrttgsttiiitrsl trtttgetcritfcttl titerdettsz Bereits früher artfgerttfeittuntbt-ir ftitb I. ntit Einlvfttttggsfrist bis It· April 1025 dte
Tlicicltszbattlttioteir l. und �J. Attsgtttie ovttt 1. nnd 7. Novrsntbtsr
1023 tritt Wertzalsl »Iit!tl �Jiitlliatbett�� L. mit ttkttiliistiitticsftist
iti» �.30. �älpt-il 19:35 die Reiclisbaiiltuotrsri ztr ltl �litllintteit
�Jiiarlt 1. nnb II. Atrsgatte tiotti t. November 1021i.

� Selbsthilfe rrtid Jt.getidherbet«geii. Der« fttrgettdherbergiss
verband unlt jetzt eine erfte �Jlitrlterintrenbherlterge errichten, bte zu«gleich ein ttirtidlitttrixsheitti tiud eine �ff-i� �erfthtrle werden soll. �DieVkllliitlflkll fallen aiif deitt �Ißeae der« Selbsthilfe bttrti! die finqeitb-|! �l�l!t.�l� ]?vl0ll1�l&#39;lt_ &#39;lllfef�lli&#39;fld!i lllfrbtil, über deren gute tltervtttttriirssisflattert  es qemtttttetr entweder alte tteradctt oder· alle iingerrtdrsttNunrnrertrl ttnfere Leseotteretlsxi itit Bilde _fein dürften. Die Hctttpts
Losflrslle iitt Ollerprtittdiiittt tu Tier-statt gibt Losbettlel zieht! Stiicltauch an die fiibrettdett Geschäfte, die tritt der tlsettieritttittiigliett derSatire ivilietr auf jeden tllerriititttttrteil ttetzichtett tttrd fiel! dadurch den
Danli ·ct«t-let;;1»trcic«-·rid·l·iti;ctt rrtid Ltttaeridsreititde sichern.

Prtrtiiitztiellskrxt
Innern Aus der tshatissecs zwischen Juni-r rrtid Lobris

tterlttsannie das einein Iiittisrctritsltissjster aus dein Kreise Ilrrsxslrttr
gehörige Atito bis ctrrs die �Jliatnllt-�ile. vettnttllich durth itiit-z-
schlttf; Die ssttsaffeii lrnntiten fiel! reiten.

Glatzl Der gefährliche Roger, die Bisatttrrtttry hat sich
nunmehr artch in  Blatt eirrgetitftet. Ein grostes Etjcsiitplais
ltottitle dies-r Tage erlegt werden Fiir das Etlegtsri einer
�Bifaittratte zahlt das Landtaisritsitt 1,80 �Jlittrli.

s�ittbenbttrgt. Ant Ostersonntag trauten der Ztjähritie
Fzattdlrrttttsgcshilse iioziol rrtid der tlljährige Viirrtgeliitfe
«.li�ttrelt in das Sfirzibiltirfthts Lokal. ltoziol itahiii einen
Broivnittg ans der �Sitfthe, itiit dein er in der Luft herunt-
fuehielte. Pliittlirii ltraclste ein Schrift. durch den der ibtu
riegettiittersiheirde Kittel; tödlich in den ltvps treltosfeir wurde
Koziol nnirde fofort neihitfter.

Anstatt. Llerittisn wird der Maler �Beitritt Additi-
Jahr alt, tin-r- Schtoit«z, Kreis Nattiszlriid zuletn in

Die-stritt, Herdciitistrctf;e, tvolliilfaft gewesen. Er ltaitt attt
sLNtiirz von Sthtvirz nach Literatur, tritt hier au einein
Lehrlttrrsiiri fiir �iirttftrnaaeitfiihrer. teilziittehtitctr Er» entfernte
sich ituch tritt selbeti Tage unter Ztitiicltlrtssirttg seines Ge-
piictts atts seiner TBohiitittg rrtid ist seit jetier Zeit uer
frinnttitbett. Es tvird oeruttttet, das; ihni eiii Ungliictc zittre-
ftoszeit ist.

Pollttvlts Aitt tt.d. Nil-J. ittcaett 253 Jahre ticrsldsfett, das;
die Erössntrng der Ftleinbahtt Diattdtetis �«.f3!olltivit; staitgestritdert
hat. Leider hat die Bahn iti pettrrniiirer Vezitxlsttttg das iricltt ge-
halten, ivas tittitt von ihr ethdfft hatte. Ja jiittgstr·r Zeit
hat Ztiibett gtds;es Interesse an der Fortführung der Liahit
nun Naudteit iiach .ii"iitieit.

Vitttzlatd �Beim Schlachten eines Rinde-z tuiirde im
Aiagen ites Tieres eiii Trauring tinrgeftttrbeir, der, tttniivhl
er gerade rund drei Jahre verloren war, der Brsitscrttt na
versehrt ztiriicltcrstctttet tnerben ltdiittte.

�Jliilitfch. Der Fireistag set;te die Jacidstetrer irrt itteise
von 30 auf t5 Prozent herab. Ferner tteschlrifz er die Gitt-
filhriittg der Fortbildungsschule. Die Kosten werden, fotueit
sie nicht dirs Schulbcittägeit iiiid Staaisbeihilfetr getiecltt
werden, vutti Kreise iibertttitnmeti. Die Gemeinden haben
die Sehttlrättme nebst .s!eiztrttg, Beletrchttitig rrtid Vereinigung
unentgeltlich zur Bersilgrtng zu stellen. - Der Boranschlag
der Kreisltotntrttnialverivrtttuttg pro 1025 inittbe in Cinnahnie
auf 5t670t! �mit. ttitb in Attsgalie auf 781700 �mit. feftge-
stellt. Der Fehlbetrag von 105000 ��tlrfnll durch direlite
Kreisabgabeit gedecltt werden. Es sollen, wie im Vorjahre,
Zuschläge von 20 Prozent der �" �f »&#39; &#39; f� � " �
60 Prozent der Grundoetinögeitsstetier tiud 20 Prozent der
Gewerbesteuer erhoben werden,

01"u!!

 Blatt. sum  Ehrenbürger ernannt tniirbe anlüfilid! seines 7tl.ttlebttrtstoges der ljierhtsatirvalt rrtid Notar Jttstizrttt ßaltn. Seit20 Jahren gehört er deiir Stuf-tve-ordttetettltoltegitttti an, bessert Vor«steher er seit lt�; �Jahren ift.
Strtegati. �litt Karfreittrg sauste bei lsoittitsberg eiii Aulo itt

voller Fahrt gegen einen ltilotnetersteitt und stürzte, litt! iiherfchlaaetib,in den Straf-et r  en.  wurde vollständig zertrümmert, dte In-
fasseir zrttn Teil schwer nerleht.

London. In Bertelsdorf geriet der Iiittsctter liron itiit betttFrrttetrurattit Sentroit itt Streit. lleiiterer griff nach einein �Beil, ttiiidein er Itron atrf den ltopf sritlug, so das; die er zttsatiintenbtsaclt tttidiiacb einiger Zeit den ltlerlehuitgtktt erlegen ist. .11. liittterläszt sechserKind .
Rottborn Der· zehnjähricie Schiller iöeiitrid! Guido, Sohn besErtsrithtekrilseliltsetss  Balba in �Benlttniti, Sttxilitittbnr, hat atti 27. De-zember« v.cls. trtrter eigener« Lebetiszgefcior sein vierjährige-t- Schwester�then ootu Tobe des Grtriitltetis gerettet. Fiir diese Tal sprach ihtttder Uiegierrrngspräfidettt seine lsefoiidere Anerltetirttttici dirs.Obhut. Der Landtvirtschastltche ltroisoereiti tierattstoltet indiesem �Jahre unter M« » « . · · ·

itiit einer illuissftellirtig von ttiartetturobtiliteti nnb irritdtoirtschaftlicheti�JJiafihinett. �Die letzte Tietichart fcrttd irrt hiefiaeit Streife 1801 fiatt.
Laut-on. �Jim Dfterfutittaberib-�Jiaditnittaa brannte in Hennerssdors das llllirllcttaftsgebiitidts rrtid die Ioreitrfabrt des tlltrtxibesihersPatrl Herrscht-l aus. Dei� �Bratib foll bitrd! Selbstettlziiirdtttirt desnassen Diitigers entstanden sein.Bei  . Der ltreistctg se tc den Itreishartsl!altsplriti für 192.�!iit  Einnahme nnb Atisctabe an 077001! �Jliatli feft rrtid beschloß, das;die ltreigabgttttett von Jitlltltltl Htlittrli itiit drei Flitistetti airf die �Jieal-steuer« iriid itiit ztvei Fiiirfttsltt airf die �Reich-setttiintnntenftetierw ttftu.Anteile verteilt werden, rrtid dirs; iitt lliechtttrtrcisjijahre 102;�! zu erhebenfittb ils Prozent der vottr Staate veranlagten Rertlflerrerti und 11l�! Pro-

zent der Reichseitiltontntettftrsticsi- usw. �lltrteile. �Der �iiorttiiiehltia berflärtgalttrtirisltoftetr der ltretssortrltttsse fiir 10.33 rvurde arts Jtltltitl �lliarlie ge ef;t.

Lktekfrlstedeistc �iilttetittiirreti.
�-- Ratrbiibetsfoll fratrziifischets Soldaten. Wie der

Berliner Loltattritzerger ttrrs Nettstadt itt der Psalz itieldet,
toucde ein �Jliiillerbirtfehe, bei� fiel! auf bettt ltsieiitittiege trach
der Frohiititiilste bei zdttstslotis befand, gegen 0 Uhr abends.-
ooii I�! frartziififehett Stildttletn die später als Ilttgehiitige der
sraitziisischeti Fliegertritptte ermittelt iourdeti, iitterfttlltstt tttib
seiner Varsrhtrft itt dhiihis tnni -t7 »Wir, sutvie seiner Titscheiti
ithr itiit Kette tiud sogar seiner Tabctltxittstsisrs beraubt.

Fztichtvosser iitt Schiocrrztooldgetiiet. Jaftilge des
trael! Ostern eingetretenen Aiettersttrrzes itit Schnttirzttiald
haben die Flusse» die s!vclitttctsfergrenzt« erreicht Jni Tieslaiid
tiefteht Uebersthtocstttttirtitgsgeftthr. �Jiaeh einer tnetterett
Ntetdnttg herrftht feil Eil Stunden ittr  fitlflll�r�fivttll! ftarlter
Schueescilh Die Kaiittithiibe trage 78� --8i! m!. Schnee·

Die ,,Ritidereheit in "?lttiet«ilra«. zliactt can-i« jitttgii
in aturstitatitftttcsti Stil. tieru tssttisscssitlirtssitt Statistik gibt es iti
berr fikeleiltirjlell Elcttltstll nirbt ttlikltltcl itit�! lilistltlll fogesigtiitle
.,.fiittdet.bit«iirie«, d. b. szilicrdcliett tiiitet 10 �ftrrluttt, die tcboii
geheitrttct haben. Ihre! �fpeitatealtet� für� Elliaetitett ist iiaittlicli
in til Staaten aus U. s r� jniige cito-irrer· an! til» ·»�t..l»ne scft
gelebt. Dagegeti ift durchtoctt Ecbtrlbeittrli bie ittiu til� Leberm-
fuhr itnrgefrhtieltett, so dafi also eine ,,jirnge Jena&#39; die tatttirt!licl!
itiit l2 _,�trtl!r�t�n heiratet, l1L92t�l_! ztotsi Jtalire iti die Schutt! gehen
trittst.

25000 Free« für das dritte Feind. Eine neiie
Tfriirttirs sitt. die Bergttiszrirrtig der Fcttiiilre hat die ftotiziifitclte
S adt Llttgcts iti dicsrni Jahre eins-gelegt. Es gibt itt Angers
Still! Ehr-danke, dte srtidtt zntei .li«itider dritten, rrtid tritt diese
Familien zrtr Qirsitttiisiettittit anzuregety liabeit dir« Stadtväter
befthlnffen, febenr  thenitttr, das itit Latrfe der tiätlisteri ztviilf
�Jlintrate eiii drittes Kittd beltottttitt, die Sttintne nun 25000
Ftcs attszttzcthr-.-tt.

Die Artseitslvsigltrslt
unruhigtiiici iti der �lltbettt-rltenöllierttira l!t�ll.l0i&#39;i1 �1iif �1|. In ist-n Ar-tiettslttsrttisetsantntltiitrttstr tvitd heftige und itiit �Beifall attfrtettutitttteneltrtttlt ati der ltottittrirdttfcheti Aiirlfcltcifiktiolititi atirbt. I« denlllrtirsilertigsrtetrt pattorititicicsir Truupeii der· �Jieteu �littitee, tritt denliltrcslirtrcit nun �lirtirnailett ztt oe·tliiitdertt.

� Auf der Stiche trat-l! .50 lartghoorigett jiritgetr :l.liädiheti.
Die iitt-isten jtriigeti �!liiier�iittttteritttteii haben lsettantitttctf ihr lautresSyrrar bettt �Bubttinnf geopfert. So bunt es, das; nur lturzettt iti deratrtetiliatrtldieit Filiitftrtdt heilnt Ins! gros;e �Brrtegeitheil herrschte,inbent Dotraltis Zictirbrttilis .�!it ri in ll �il �l| jftllll sit! jiriiae Mcidcheiiniit taugt-iti baut� llttllltblt. Aber· stach �lietltttif nun 1-1 �lagen tnares endlich gec;li"iclri. Da dte Lllltidcheti aber sticht rous;teti, das; das
tiiugasenteiil aus tllrutid ihrer langen harrte est-schelten war, so gingenbret nun ihnen atn- fisretrde trittst« das llntaatiettteiit hin rrtid liefzeitihre baute itiit-z schneide-it. So lteaairn bie Stiche von treuem, rrtidsdie Ftliiiattftrcthtire tittts;te toieder eine �llluthe netfchnben werben.

�I Wir schlafen zuviel! Dei« Cctilaf gilt ztvar seit
itiit-reitet« als ver ,,gi ein  �Jiirtitt-rer� de�- .s.«.l.!ette«, rnie ihn Ehaleffierttrs
gctianiit bat, aber« die tierrcre Slttitiivlogie tat doch ertoicfeii,
das; auch itt diesem Falle. der« Eetieir der 9iatrti&#39; fich iti lltssisgrti
deittirttidrsltr kann, tnettit ittan il!ti iitt li berutafi geitieftt Trotz:
dettt die lictishttrltsflrsti Tl!t�ritrtiet· fiel! dattiber geaulieit l!.rbeit, hat
doch itoch itictnttiio eiitivrttidfiei attgegebtih iuitoirsl Sttiridtstt
itiit« schlafen ruiniert, rtttt dctvoir den grilfzleit �iittfietr zu haben.
�!irtn iit zweifellos diese Frage artch tricht atlgenteiit zu beairt
ruiniert, sondern der« eitte wird nicht«, der« riitdctts tveuigcr Schlaf
ltrarulieri, aber das; viele Leute zuviel fchlafen, ist ttach der
Sllttttrht der �filtntitiltigett eine titszttieistllittre Tatsache Xltllztt viel
sdctttaf aber tvtttt fclittdigettd auf die  �Energie bir �Jierneu ein
nnb in und! flll� die Blrttgefttße des! tllehtrtis ittrrtiiitttig Schlaf
ftirht ift itit itltgettteiiren ein Zeichen geistiger« Schlaueste. Wir-ti-
filtert die ait lratttlirrster feettleitngteit leiden, schlafen itngeltetieix
viel, tdrtiteit tttitteit tiii tdietprärlt sildtzlicli einnictett nnb geraten
dadurch iti einen ganz ftittttpseir, hittdtirtrttrerttdett ·;3trstattd. Ver-
fcliiedeiiilich ift von tltetzirstt rashtbertrtetiette Schlafe-it als iir.
fache trir ftitttzrsitittett Verfall der tilleittcsdtrriste erkannt worden.
So fagtez B. zdertttritttt Weber itt seiitetti Ober-l iiber die »Ver-
lcitigertrttg der« Lebetts«, das; tiientatid tnehr tvie 8 Stunden
schlafen darf. Dagegen toiitnrcstt geistig bervorrogetrde �JJienfrhen
vielfach itiit fehl« tvenig Schlaf aus. Von fatr allen  betrieb
wird lterirhtet, das; sie ihren Schlaf ans eiii Llltittitttttitr brsfchrciitlett
kouuteii, tnettit sie 1rd! in einer Periode aiigeftreiigteit Schaffens
befanden. Von den grossen Helden der Tat voii Cäsar, Friedrich
d. b!r., oder· Napoteott wissen tote, das; sie sitt; tritt 3 ·- 4 Stunden

in Petersbrtrg hat erhebliche Bei:

Schlaf begniigtett, tirtb Napoleott hat sogar« gesagt, er erkenne
bie  tllf;L&#39;l&#39;t1t�1l1Öl!llll l!L� Veratrtogttirg eines �JJicnfehetr ati nein gerirt=
getr Mast voit Schlaf, dessen er t!eor"·tr·fe. staat, der ja alletr
filtvfirtlrik ifttieri fliurgangen befnttbere �Jitrftuerlfantleit tuintttete irrtb
feine Beo irrchtitttttett tritt eigenen Körper tauchte, schlief selbst trienig,
tnettit auch von ihttt litt· den Darchschtriltsnieiistlseti die Einlei-
lttttg des Ustttitdlgetr Tages in 8 Stuudetr Arbeit, 8 Stunden
Erl»!oltttrg, rrtid 8 Sliiiioeii Schlaf verteilt rurtrbe.

lietrefte rtaetntthteii.
tWritsFDepcfchetiJ

lDepeltheu des ,,E1tarrtslartrsr Stadtttlattes«.!
London, ltl. April. Irr Seopotv Flora tvurdc

gcfterti das ttetttite deutsche Schiff, der Zerftiirer h�. Ists,
gehoben. Das Schiff lag aus der Seite rrtid ittirstte
vor« der Hebtrtrg auf bettt Ollecresbodeti erst gerade-
tierictttet werden. Die �Bergung dotierte sechs Tage.

Berlin, ltl. April. Ein Gliicitsspieler als Doppel-
utörder enttarnt. Atti 2;�. März ist vott Sehuttpolizistert irr
dettt Gleinitlter Forft eiii junger Maria wegen Glilcttsspiels
verhastet worden. Der Festgeiiottiittette nannte sieh Fell;
Eniter aus Brotnberg Sein Benehnteit lief; tiernittterr, das;
er bie tvahretr Persdtiolieti nerheitnliehe. Jeht ist es der
Berliner Kritniiirtlttolizei gelungen, dett Unbeltttttttteri als den
Lktsjälsritteii Alois ltleitt tiirs Dzielatr tKreis Kosel! festzu-
stellen, der seit 1921 voiti Lattdgerirht Oppelii wegen Teil«
nahiite on dein �Jiaubrttnrb an zlllci Stdsshiittdlertt aus
itiinigshiitte gesticht wird. Seine Nliitäter iourdeti seinerzeit
sehr bald festgenommen. Klein nannte fith artch Gitstart
Thoins Strick tiitb hielt sich iti der Ztvistheitzeit iitHr1titiover,
Oberl!ottsett, Driisttiirg Leipzig rrtid Berlin auf.

Berlin, 10. April. sjetrte rttittag fartb hier eine De-
mrttistrritlott bnlgatifther Stirdettteii der iti Berlin tvohiietidetr
Btilgrtreit stritt, die gegen bie terrttrislische Alttiott der ttointtitts
ttistisrheii Vtilgarert rrtid gegen die Ntethodett der 11. Inter-
nationale tirttreftierten. Die Deiuoiistrattteii habeti dein bril-
garisthert Gesandten ihr Beileid siir das iti �Bulgarien ge-
schetiette Utrgtiictt ttitsacsprtithetd atis das dieser mit einer
lttirzett Airssirticifis dankte.

Stifim ltl. April  �Eine Bande des griecltifcheit Kom-
nitttriltett .ii«iirdtiglrt, deffetr «-U3irlerttigsltreis die Gegend von
Wartta  �Jinrbriftltultratieir! rnar, rviirde nun der tlåettdartiterie
rrtid der �Hirlih zersprettgL In einein Gefecht bei dein Dorfe
Illaltstiiiidrtl wurde Ktrrdoglti selbst trertuuttbet. Niehrere von
den Ntilalttsttertt der Bande hobeti sich ergeben. Aus Schutnen
wird ntitgeteilt, das; eiite argrarttointtitritiftisrhe Bande, an
ihrer Singt« der Iitiitinttrriisttsttfrihrer Gatjo Petttscheth voll:
stiitidig vrsrtiichtrsl iourdeti ist. Cis gelang ntrr einer kleinen
Anzahl Vanditcsit ztt entltoiitiiieit

lliitudfttirt«-Prtirirotiittt.
Täglich ll,l5Uhr: U?irtfctfrtftstirichrichtett  �Berliner Frei-

uerltehr!, 10,40 lli!r nnrttt. 1. �llietterberieht, 12,05 12,55 llhr:
Qlrbeiterruitbftitrtt, 12,55 llhr: Eliaitener Beitzeichein 1,25 llhr:
ßeititttfttge, 1�:�� Uhr: 2. Sllsetrerbericlit tritd Wirtschaftsnach-
richten  �Breslau auttiith!; J; Uhr: Pressenrtchrichteri, Altkl-
scltristsitcitiiriclfteit  Berlin atntlict;!; 3,30 Uhr: t. landitttrtsrhafp
lich» ssxteisbetitiit  atts;er Sottntrticttdz 5 Uhr: 2. lartdivirt-
schriftlicher Preisberitht  aits;er Soniiabend!; b Uhr: 2.
ittirlfthttftliiiter �iltreiesberitht ttiußrsr Sortitabrstid!; 5 S Uhr:
Unlerhaltuttgstitiisilt d r zZattsltctttelle. Nach dettt Abend-

«progranttti: 3. �weiter vertritt, ßeitattfage, Preffenttchrirhtem
Attszerdcsrtit 

Qtintitag: T 7,Iitl Uhr: Vorn Reisen; 7,30 8,1.�! Uhr:

»Halte» der Titsrsstpltitttsr .Y!orisst«ritt; r
s in das �Jiittfiltbraniit

 Eitglririier Ftrirrefpttttdistiz Unterricht; 8,30 Uhr: Solistcttltottzert
Tlietistog: 7 7,20 Uhr: Streisziitte durch bie treuen

Stettergtsettenttoiiists; 7,:!t! 7,«l:"- Uhr: �IBM mirs; rttan von
der Kinnttetitierfithrsittttti tnlffr-ttl�; 7,50 8,10 Uhr: Deutsche
Neclslf«llkt«illlsttrt; 8,80 Uhr: Erturad Ferdittattd Niet;er-Atteird.

Niittitiriclp �,05! Uhr: Breslatter Hartssrattcsttx 7 7,25
lihr: Die �Jietigittti nnferer Rlaffilter; 7210 �8,15 Uhr: Steno-
graplsie iitt Rrtndsititltz 8,30 Uhr: 8. Beethoven Streichgttartetts
Abend.

Dotttterstog: 7 7�."�llhrt SchlcfifcllcTdflllllzelt itt Sage,
Dlcdttitrg ttrtd Liollrslstsilltttiidtw 7,Tit! 8,15 Uhr: Jtalienifch;
8,110 Uhr: Ltrltipirsl-s?lttettd.

Freitag: ti,t!E! Uhr: Prairtisclic Itzititrrs sitt· Kiichts tiud« 7,Iit! Uhr: Einfiihrtitig
votr Eiigeit d�Albert »«Tiefland«; 7,50

I bis 8,15 Uhr: flziirgerlirltecs Recht-tut; t«t,:ttl Uhr: BtrtiterAltr-iid.
Sriniiatieiid: i�! 13,30 lihr: Scbactisttrtltx 7�7,:tt! Uhr:

Die tiiirfiltcttifclleit {Erinnert iriib ihr Atrsdrtitlq 7,Iitl-«8 Uhr:
Tlreslott �QBerbett tttib Ümldif�lf"; 8,250 Uhr: Szenen aus
Tieflatid; ltl 11 Uhr: Tanznttisilc

 Æs7»-�»»»· _ �f/�iezräf-Zözlrhv�rer
Hzks".TH-TZETIT-:«JITIFA-ZHHJEI«YHYO 
e/Z/�l/[P/ 301/171� rN/Ü/llffflpf�l/lf 5b};«Maß/Mit In �Patrone-n,Jfpolfrrlmnlllamdn u. ßcvnmlintr/I.

Ileisteller: Gebr. Mnior, Heidenheim a. Bist. tWrrrhg.!

�Brubnrteniuaritherietit.
Anitliche �Jiotierttttgen ber an ber �Brcslatter �Drobuhtenbtirfetraut 18. April 102.�! tiezattlteit Preise iti Neichsinartt bei sofdrliger�Begahliiita triur für Sittrtnffeltt ailt ber tljrzettcterpreisl ab fchtisiitaierttlettadeltcrtittir itt dotiert tttlttgcirittladirttcrett stnit Vlttsitcthttie von Futter-

ttiitteltt, die sich Frachtprtrität �Breslau versichert! Tendenz:  l3etreide:Bis attf Hrrfer·sttlt.  Futtertnrtteh Befestigt. � Mehls und llliahlsorodultter 5te . .
Togllclre amtliche Rotte-ringen �00 im!:titittl. Art rrtid tlliite der letzten Ernte bei sofortiger Bezahlung.

 betreibe: ltl. »f l7. Delfaaten: |_Qt_8_�__ l7. »«
meinte . . . . .. 26,t!t! 26,00 Winterraps  �,� 30,00{Roggen . . . . .. �4�70 24,70 ßelntamen  �-,� 09,00"afer . . . . . . .. 21,50 21,00 Senltanten..... -,-� 42,00 .
�Braugerfte... 24,50 24,50 Zantoat ..  �,� 35.00stillst» instit-sites. 22,00 22,00 � iolii, blau -���� 07,00



I

Vortrag
bes Herrn von Rheinbaben am Montag, den 20. April,

abends 8 Uhr bei Schwuntek��BZhniwit3.

er Reiehehnck.
Nach kurzer, glücklicher Ehe entriß uns der

unerbittliche Tod nach schmerzlichem Kranken-
lager im blühenden Alter von 29 Jahren unsere
herzersgute, treusorgende Frau und h/Iutterjfochter.
Schwester, Schwiegertochter und &#39;.l�ante

Frau

MariaSchaa�
geb. Liehner

wohlversehen mit den Gnadenmitteln ihrer Kirche.
Namslau, Laiz-Sigmaringen,

den 19. April 1925
nie nnnennnen Hinienlnienenen.

Seelengottesdienst: Dienstag, den 21. April, 7 Uhr vormittags.
Beerdigung: Dienstag, den 21. April, 3 Uhr nachmittagsvom Kreiskrankenhaus.

Ein treucs Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Am I8. d. Mts., nachmittag 5% Uhr ent-
schlief sanft nach langen, schweren, mit
großer Geduld ertragenen Leiden meine liebe,
gute Frau, unsere liebe. herzensgute, treu�

" sorgende Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin,
Tante und Großmutter «

Frau Schuhmachermeister

Anna - Lober
geb. Weihrauch

im Alter von 62V: Jahren.
Dieses zeigt an
Namslau, den 2o. April 1925

Der trauernde Gatte. Ü»:Reinhold Lober «  
.
.nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Dienstag, den
21. April 192 5, nachm. 3 Uhr vom Trauerhause,
Ring 16, aus statt. »

=-"-«����.-�E Kqäp Uifd e
  Haushaltmtgsaiiurstts

Für alle Beweise herzlicher Teil-
nahme bei
lieben, guten Vaters, Großvaters und
Schwiegervaters� des

Gutsauszüglers

Jaltann Gottschalk
sagen wir hierdurch herzlichen Dank. ill

lm Namen der
trauernden Hinterbliebenen:
Paul Gottschalk. Ü

Oblschau, den 18. April 1925.

dem Heimgange unseres

lltttttltttt ltttttttattlt «·" i I
au� l-�I Grimme Hotel

Heut, Montag, 3 Uhr:

Deutsche Helden
aus schwerer Zeit

lctte Vorführung.

Dienstag. Mittwoch nnd Donnerstag. um 8 Uhr ·
Ilne Ilatsel Afrikas.

3. Teil: Der Palast des Grauen-J.
4.Teil: Enten aieHijllenitesUttvalaes.

ver Waaaerlttartglttaltunggstltale
m" Dienstag, den 28. April. morgens 8 Uhr

im Kreishaus.
Anmeldungrn bis 25. d. Qltts. in der Verkaufsftelle

Der Vorstand.
J. V: Else Tartnyna.

é im Rathaus.

· z? Sage Jhnen Vergangenheit,
« Anhaltspunkte für die Zukunft.

Gegenwart und gebe

Jch bitte sämtliche Zweifley sich zu überzeugen.
� i« " Sprechstunden vormittags 10�l Uhr, nachmittags 3-8 Uhr

I· Orimnss Onkel, 1 Treppe. &#39;s
Honorar nach Belieben.

Sellaohini Pejotry.

irwümnv5�w�üwurb

Architekt
« Berlin s. w. 11, Hauer-Im use: 3/4.

Nach viälen Mißerfolgen bin ich endlich von meinem

Rheumatistiaen Leiden
in iiberraschend kurzer Zeit befreit worden. Einmal sagte manmir, es sei Siebtes oder Hexenfchush dann wieder Gicht undweis; der Himmel was sonst noch alles. Eins steht jedenfallsseit: ich bin das Reißet: los und filme mich wie neu geboren.Millionen Menschen leiden nun an dieser fürchterlichen Krank:heit, dolttern herum, verbrauchen Aledilrarrtente aller Art, ohne
endgültige Heilung zu erlangen.Aus Dankbarkeit erteile ich lrostenlose Ausirurtsh aufwelche Weise mir geholfen wurde. Bitte Freilruvert beifügen.

Walter Jacob

Kreiswdhlfahktsrrrnt Heimstatt
Abteilung Gcsundhcitsairrt

Die Miitterberatnngsftundeto finden von jetzt ab alle«
14 Tage �montags von 4 Uhr an in den Räumen der
Herberge zur Heimat statt.

Nächste Beratungsftunde ausnahmsweise am Donners-
tag, den 23. April, nachmittags 4 Uhr.

. A:
Dr. Ernst, Wen-Nat a. W.

Mauersteine
hat wieder abzugeben

DamafzikarleiLarzradarf
Haattiimiuigk Einst«Rosen   iHoiduck, Breslau

Glogauer Straße 15
Stamm. viele AuszahL

__ Zkckdlfslle
empfiehlt Fålf�«"å«kkktkkåsiif"ZHLZEBEHHFIZTT

Gustav Harnoss Gutsrhe 6�: Co» Breslau I
 d3arteubattbetricb. UWITMTIIUTTE 19/20-
Gut möbliertes

» � BrltartattnarltanaenZimmer  -
bald zu vermieten. Fsssssslsssssssszsigsss. · es "n s e:
sirtxsxxxssg.zg.aa»gk«s«s«s zskzzkijzzjkzjkjkzztlrxt
Ein ordentlirttcs Fkzszszzzjztijszäufe
MS   Fnäidstiieüsvserclöäuse 

o nungsgeu e,  Stellenangebote
mit »etwas Kochkeuntnissen

sur bald gcsttcltt Kapjtatisugedote 
Kapitalgesuche

Frau Elle Tonkunst.
cshrlichez »flcifziges
Hat-galten.  __

sssszk»kkxgk»k,szs»gsxskfggz,», ..ltttttttltttttt nennen
ftelle des Narrn-letter· Stadt- Namslaup Kkkcklstkkkßk 18-

« »  "    Las. at« zsxsg e:  g:

überhaupt Anzeigen jeder Art
finden weiteste Verbreitung
und haben stets besten Erfolg

-.--------.-

tou heut
kann das Abortrterttent auf dass

täglich erschciucnde

l Nantolauer Stadtdiatt I
für den Monat Mai 1925 bewirkt werden, I

damit in der Zustellttng keine Unterbrechung erfolgt.
Alle Landbriefträgey Postanstalten, sowie unsere Geschäfts-
stelle, Andreaskirclsstraße 18, die Ausgabestellertz Gaul,

Wilhelmstraße und Klosterstraßtz Leppin, Ring
Siebenhaar, Schützenstraße und unsere Austriiger

nehmen dauernd Bestellungen an.


